Programm 1: Mit Jesus gegen die Angst
Die Sturmstillung
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Puppenstück	Comment by Schmid, Marina: Icon mit einfügen

Puppen: Mäggi (Mä), Bine (Bi), Lilli (Li), Lutz (Lu)
Situation: Mäggi sitzt im Zimmer und fürchtet sich vor einer dicken Spinne, die sie im Garten gesehen hat. Lilli und Bine kommen ins Haus und versuchen die Situation zu entspannen,
Lutz kommt später auch dazu.
Material: Plastikspinne (möglichst groß), große Pflanzen vor der Kulisse

Durchführung:
Teil 1	
Li: 	Hallo? Mäggi? Bist du da?
Bi: 	Mäggi? Wir sind’s, Lilli und Bine. Wo steckst du denn?
Li: 	Mäggi, wir wollten dich fragen, ob du mit uns spielen ... Huch, was machst du denn hier in der Zimmerecke?
Bi: 	Es ist tolles Wetter draußen, wieso hängst du denn hier so rum? Bist du krank?
Mä: 	zur Wand gedreht, völlig verängstigt 
Wer ist da?
Bi: 	genervt 
Wir sind’s doch, deine Freundinnen. Lilli und Bine. Wer sonst soll schon hier sein? Du brauchst dich doch vor uns nicht zu fürchten!
Li: 	Huhu, hier sind wir!
Mä: 	Haaalt – das geht nicht!
Bi: 	Und warum geht das nicht?
Mä: 	Ich hab solche Angst!
Li: 	Ahhh ja… Was ist denn los mit dir?
Mä: 	dramatisch 
Da draußen ist etwas ganz Schlimmes! Ein schreckliches Wesen!
Li: 	Was denn für ein schreckliches Wesen? 
Guckt aus dem Fenster. 
Ich sehe hier nichts Schreckliches. Was meinst du denn?
Mä: 	zeigt mit dem Finger zur Gartentür 
Es ist da, direkt neben der Gartentür!
Bi: 	Mäggi, du meinst doch nicht etwa das Ding, das da auf dem Zaun sitzt?
Mä:	aufgeregt 
Doch, genau das meine ich! Seht ihr die hässlichen, dicken Beine?
Li: 	Also von hier aus sieht sie gar nicht so hässlich aus!
Mä: 	Ja, von dir aus vielleicht nicht, aber wenn man direkt davor steht, sieht sie ganz, ganz gruselig aus!
Li: 	Das ist doch einfach nur eine etwas größere Spinne!
Mä: 	Etwas größer?? Riesig! Das ist bestimmt eine Vogelspinne und die kann beißen und einen vergiften, die saugt Blut und ist so schnell wie ein Leopard.
Bi: 	Also, Mäggi, jetzt übertreibst du es aber! Außerdem leben Vogelspinnen gar nicht in Deutschland.
Mä: 	Ja, egal. Ich will, dass sie verschwindet, sonst verlasse ich nie mehr das Zimmer, nie mehr. 
Heult los. 
Lieber verhungere ich oder verdurste… heul
Bi: 	Vielleicht solltest du das erst einmal genauer anschauen. Vielleicht ist das gar keine Spinne, sondern irgendetwas anderes, ein Stein, ein Tannenzapfen…
Mä: 	panisch 
Hingehen? Niemals! Das überleb ich nicht. Vielleicht springt sie mich dann an und will mich fressen. Nein, nie, nie, niemals.
Bi: 	Also, Mäggi, nun komm schon. 
Legt Arm um Mäggi. 
Wir helfen, dir eine Lösung zu finden. Dann brauchst du keine Angst mehr zu haben! Okay?
Mä: 	Würdet ihr das für mich tun? 

Teil2
Lutz ruft von draußen.
Lu: 	Lilli, Mäggi, Bine? Wo seid ihr denn? Lilli, Mäggi, Bine! Huhu!!
Li: 	He, Leute, da kommt ja noch Lutz. Ich sage ihm, dass wir alle hier sind.
Lilli geht ans Fenster und ruft Lutz zu sich.
Li: 	Hey Lutz, cool dass du auch da bist. Wir sind bei Mäggi. Sie hat Angst vor diesem Ding da.
Zeigt aus dem Fenster.
Sie meint das sei eine Vogelspinne! 
Lu: 	Was denn, wo denn?
Li: 	Warte mal, wir kommen raus!
Lilli und Bine laufen raus an den Zaun und nähern sich der Spinne, Lutz schaut sich die Spinne genauer an.
Lu: 	Oh, die sieht aber wirklich komisch aus. 
Fängt lauthals an loszulachen. 
Ich weiß, was das für eine Spinne ist. Ich kenne sie nämlich. 
Bi: 	Du kennst sie? Woher denn das?
Lu: 	Mein Freund Malte hatte sie gestern in seiner Schultasche. Er hat sie bestimmt hier in den Garten geschmuggelt, um Mäggi zu erschrecken. Das ist keine echte Spinne! Die ist aus Plastik. 
Ruft zu Mäggi. 
Davor brauchst du keine Angst zu haben. Die ist von Malte und aus Plastik!
Mä: 	empört 
Was? Die ist gar nicht echt? Meinst du? Von Malte? Und ich trau mich den ganzen Tag nicht aus dem Haus heraus! Das ist aber ein gemeiner Kerl. Na warte, der kann was erleben. 
Rennt auch in den Garten, schnappt sich die Spinne und läuft davon!
Li & Bi: Lachen und klatschen sich die Hände. 
Na also, geht doch! Danke Lutz!

